
W . Capit . Joseph H.

<^ rt . xxx .)

H. rliculu8 XXX.
§ . s.

(Wer auf die Laxitulation zu ver¬
pflichten . )

Damit , auch die Reichs -Hof-
Räthe , wie auch das Kayserli-
che Cammergericht in ihren Rath¬
schlagen , Txpeäitlou und son¬
nen sich nach dieser Opitulstion
richten , sollen und wollen Wir
bey künftiger Unserer Kayserli-
chen Regierung , ihnen sowohl,
als andern Unfern XliiMri « und
Rathen , dieselbe nicht allein Vor¬
halten , sondern auch ernstlich
einbinden , solche so viel einem
jeden gebühret , jederzeit vor Au ¬
gen zu haben , und darwider we¬
der zu thun , noch zu

'
rathen , sol¬

ches auch ihren Dienst -Eyden
mit ausdrücklichen Worten cin-
verleiben lassen . ,

§ . il.
( Beförderung Laxitulatlonis psrps-

tuae .)

Sodann sollen und wollen
Wir gleich nach angetrettener Un¬
serer Regierung das dseZotiuin
«LA^itulationis perpetuse (wobey
jedoch die Churfürsten sich das
^U8 LäcLxjwlanäi Vorbehalten ha¬
ben ) bey dem Reichs -Tage vor¬
nehmen , und selbiges , sobald
möglich , zu seiner kerkeälion
bringen lassen, es seye denn , daß
solches vor Antritt Unserer Kay-

N . Capit . Leopold l!, und
Fmnz H.
( ^ rt . XXX.)

^ rtieulus XXX.
§ . i.

( Verpflichtung .)

Damit auch die Reichs -Hof-
rathe , wie auch das kaiserliche
Kammergerichk in ihren Rath¬
schlagen , Expedition und sonst
sich nach dieserKapitulation rich¬
ten , sollen und wollen Wir ih¬
nen sowohl als andern Unfern
Ministern und Rathen , dieselbe
nicht allein Vorhalten , sondern
auch ernstlich einbinden , solche,
so viel einem jeden gebühret , je¬
derzeit vor Augen zu haben, und
darwider -weder zu thun noch zu
rathen , solches auch ihren Dienst¬
eiden mit ausdrücklichen Worten
einverleiben lassen.

§ . 2.

( Beständige Wahlkapitulation . )

Sodann sollen und wollen
Wir gleich nach angetrettener Un¬
serer Regierung das I^eZotiuni
OspttulAtionis ^er^etuue (wobey
jedoch die Churfürsten sich das

Läospitulsnckl Vorbehalten ha¬
ben ) bei dem Reichstage vorneh¬
men , und selbiges so bald mög¬
lich , zu seiner Perfektion brin¬
gen zu lassen.

D d ,z . 3.

Project der perpetrurlichm

Ai' ticu1u § XXX.

§ . i . Damit auch die Reichs-
chwf -Rathc , wie auch das Kay¬
serliche Lammergericht , in ihren
Rathschlagen , Tx^eäcklonen und
sonsten sich nach dieser eachtuls-
tion richten , soll und will der
Römische Kayser Ihnen sowohl,
als allen anderen seinen Xlniiün 's
und Rathen , dieselbe nicht allein
Vorhalten, sondern auch ernstlich
einbinden , solche , so viel einem
jeden gebühret , jederzeit vor Au¬
gen zu haben, und darwider we¬
der zu thun noch zu rathen , sol¬
ches auch ihren Dienst -Eyden
mit ausdrücklichen Worten ein-
verleibcn lassen.

Diesemnach hat das Chur¬
fürstliche Lolleßium auf obgesez-
te gewisse und beständige Kay¬
serliche Oapitulutlon , welche oh¬
ne gesammter Stande Bewilli¬
gung nicht zu anderen, bey allen
künftigen Wahlen , sie geschehen
zu Lebzeiten oder nach Absterben
eines Römischen Kaysers , den
LÜZen6um zu verpflichten; Da¬
ferne aber bey vorgehender Wahl
ein Churfürstlich OvIIeZiuin mit
dem LliZenclo noch weiters zu
cspituliren , und demselben in ge¬
meinen Reichs - Geschäften oder
anderen die OommuniL 8t3tuum
nicht betreffenden Sachen , (je¬
doch der güldenen Bull , dem

Müw



sog

W . Capit . Joseph H.

Ort . XXX .)

serlichen Regierung allschon zu
Srandssgekommen wäre.

§ . m.

( Bey Lebzeiten Jhro Kayserllchen Ma¬

jestät an der Hoheit und Würde

noch sonsten im heiligen Römischen
Reich keinen Eintrag zu thun . )

Wir sollen und wollen auch
keiner Regierung und ckchnim-
Llrstion im heiligen Römischen
Reich , solange Ihre Kayserli¬
che Majestät im Leben ohne De¬
ro ausdrücklichen Auftrag und

Einwilligung U» 6 unterziehen,
noch Ihro an der Hoheit und
Würde des Kayserthums einigen
Eintrag thun.

§. IV.

( Beschwörung der Ogpltulation durch
Bevollmächtigte . )

Demnach Wir auch wegen
Unserer Abwesenheit die Wahl-

OsPitulutiou gleich selbst zu be¬

schwören nicht vermögend gewe¬
sen, so haben Wir Unseren Lom-
niillsrus deShalben völlige Ge¬
walt gegeben , daß sie solche in

Unserm Nahmen und Seele vor¬

gängig beschwören sollen.

N . Capit . Leopold H . und
Franz n.
Ort . xxx .)

§ . 3 .

( Kurfürstliche KollegialschreibenH

Auch sollen und wollen Wir die
in vielen wichtigen Angelegenhei¬
ten von dem zurWahl versammel¬
ten kurfürstlichen OolleZio durch
besondere Schreiben an Uns er¬
stattete Gutachten fordersamst
zum wirklichen Vollzüge bringen
und darauf das gehörige beob¬

achten.

§ . 4 .

( Beschwörung durch Kommissarien . )

Demnach Wir auch wegen
Unserer Abwesenheit die Wahl¬
kapitulation gleich selbst zu be¬

schwören nicht vermögend gewe¬
sen , so haben Wir Unfern Kom¬

missarien deshalben völlige Ge¬
walt gegeben , daß sie solche in

Unserm Namen und Seele vor¬
gängig beschwören sollen.

§. s.

Projett der perpetuirlichm
FV . Capit.

Münster - und Oßnabräckischen
Friedens - Schluß , der ge¬
summten Ständen juribus , ge¬
genwärtig beständiger OssstulA-
tion , denen Reichs -LonlUtutio-
uen , und was in obberührten
gemeinen Reichs - Geschäften,
mittelst einer allgemeinen Reichs-
Sazung inskünftig anderst Üs-
tuiret und geschlossen werden
möchte , ohnabbrüchig zu des
Reichs Wohlfarth zu verbinden
vor nöthig erachtet würde , soll
Er auch dazu obligirt seyn und
verbleiben.



W . Capit . Joseph II.

(Lrt . XXX .)

§ . V.

(Und in eigener Person .)

Wir versprechen und geloben aber , sothane Be¬
schwörung der Lapitulstion , noch vor Empfan-
gung der Crone in eigener Person selbst zu leisten,
und Uns zu Vesthaltung besagter Osjsttulstion
nochmals zu verbinden.

§ . vi.
( Versprochene Zusag wegen Vesthaltung der OspitulLtion .)

Solches alles und jedes haben Wir obgedach¬
ter Römischer König . denen Churfärsten des
Reichs vor Sie und im Nahmen des heiligen Rö¬
mischen Reichs geredet , versprochen , und bey
Unseren Königlichen Ehren , Würden und Wor¬
ten im Nahmen der Wahrheit zugesaget , thun
dasselbe auch hiermit und in Kraft dieses Briefes:
Immassen Wir dann das mit einem leiblichen Ey
de zu Gott und dem heiligen Evangelio beschwo¬
ren , dasselbe steet , vest und unverbrochen zu hal¬
ten , dem treulich nachzukommen , dawider nicht
zu seyn , A, thun , noch zu schaffen , daß dawi¬
der gethaü werde , in einige Weiß oder Wege,
wie die mögten erdacht werden , Uns auch dawi¬
der einiger Behelf oder Ausnahm , Oispenlano-
NL8, -Ablolutiones , geist - oder weltliche Rechte,
wie das Nahmen haben mag , nicht zu statten kom¬
men sollen.

N . Capit . Leopold n . und Franz il.

* ( ^ rt . XXX .)

§ . 5 -
(In Person .)

Wir versprechen und geloben aber , sothane
Beschwörung der Kapitulation noch vor Empfan-
gung derKrone in eigener Person selbst zu leisten,
und Uns zu Festhaltung besagter Kapitulation
nochmals zu verbinden.

§ . 6 .
( Anfang der Kaiserlichen Negierung .)

Auch ehe Wir solches gethan , Uns der Regie¬

rung nicht zu unterziehen , sondern geschehen zu
lassen , daß die in der goldnen Bulle benannten
Vikaricn indessen anstatt Unser die Administration
des Reichs kontinuiren.

§ . 7 .
Solches alles und jedes haben Wir obgedach¬

ter römischer König den Kurfürsten des Reichs
für Sie , und im Namen des heiligen römischen
Reichs geredet , versprochen , bei Unfern König¬
lichen Ehren , Würden und Worten im Namen
der Wahrheit zugesaget , thun dasselbe auch hier¬
mit und in Kraft dieses Briefes , Lmmassen Wir
dann das mit einem leiblichen Eyde zu Gott und
dem heiligen Evangelium beschworen , dasselbe
stet , fest und unverbrochen zu halten , dem treu¬

lich nachzukommen , dawider nicht zu seyn , zu
thun noch zu schaffen , daß darwider gethan wer¬
de , in einige Weis oder Wege , wie die mögte er¬
dacht werden , Uns auch dawider einiger Befehl
oder Ausnahm , Dispensationen , Absolutionen,
geist - oder weltliche Rechte , wie das Namen ha¬
ben mag , nicht zu statten kommen soll.

z r.§ . vu.



ria

M . Capit . Joseph il-

( Lrt . XXX .) -

z . vn.

(Msmxlarien der LLpitulatlou .)

Dessen zu Urkund haben Wir dieser Brief

Neun in gleicher körn und Laut fertigen , und

mit Unserem anhangenden großen ^Znsiegel bebraf-

kiacn auch jedem Churfürsten einen überantwor¬

ten lassen . Geben in Unserer und des heiligen

Reichs Stadt Franckfurt den sieben und zwanzig¬

sten Monatstag Martii nach Christi Unsers lie¬

ben Herrn und Seeligmachers Geburt im ein

Tausend sieben Hundert und vier und Sechzigsten,

Unsers Reichs im ersten Jahr.

Nicolaus Fürst Esterhazy , hierzu bevoll¬

mächtigter erster Königlich Churböhmischer

Wahl -Bottschafter.

Johann Anton Graf von Pergen , hierzu
bevollmächtigteKveyterKöniglichChur-
böhmischer Wahl -Bottschafter.

^ eZiä Valentin Felix Freyherr von Boris,
hierzu bevollmächtigter dritter Königlich

Churböhmischer Wahl -Bottschafter.

(t.. 8.)

N. Capit » Leopold n. und Franz n«

( Krt . XXX .)

§. 8 .
(Eremplarien der Kapitulation .)

Dessen zu Urkund haben Wir dieser Brief acht
in gleicher Form und Laut fertigen , und mit Un¬

serem anhangenden großen Insiegel bekräftigen,
auch jedem Kurfürsten einen überantworten lassen.
Gegeben in Unserer und des Heiligen Reichs
Stadt Franckfurt ' den zo . Monatstag Septem-
bris , nach Christi unsers lieben Herrn und Se¬

ligmachers Geburt im eintausend siebenhundert und

neunzigsten Jahre.

Anton Theodor zu OlMÜtz, kuhrböhmischer
erster Wahlbotschafter.

Franz Karl Neichsgraf von Metternich -¬
Winneburg Beilstein , zweyter köuigl.
Churböhmischer Wahlbotschafter.

Joseph Freyherr von Bartenstein , dritter
kurbbhmischer Wahkbotschafter.
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